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60% 
Trog

Tierfutter

20% 
Teller

direkte menschliche 
Ernährnung

10% 
Tank

Kraftstoff

10% 
Verschiedenes

GLOBALE 
HUNGER- 

UND KLIMAKRISE 
BEKÄMPFEN!

KEIN ESSEN
IN TROG UND TANK



Sehr geehrter Herr Bundesminister Özdemir,
wertvolle Lebensmittelp� anzen wie Getreide und Ölsaaten werden in Deutschland in großen 
Mengen zu Biokraftstoff verarbeitet oder an Schweine, Rinder und Ge� ügel verfüttert. 
Das macht unser Essen teurer und trägt dazu bei, dass in vielen Ländern immer mehr 
Menschen hungern. Angesichts von Kriegen und der zunehmenden Klimakrise können wir 
nicht zulassen, dass Essen länger in Trog oder Tank landet. Lebensmittel werden dringend 
gebraucht, damit die Nahrungsversorgung für Millionen Menschen sicher und bezahlbar ist.

Darum fordere ich Sie als Landwirtschaftsminister
und die Bundesregierung auf:

Die Bekämpfung der globalen Hungerkrise durch die Koordination des 
internationalen Handels mit Getreide im Welternährungsrat durchzusetzen.

Die Beimischung von Biokraftstoffen zu Benzin und Diesel 
umgehend zu beenden.

Den Abbau der Tierzahlen in der deutschen Landwirtschaft voranzutreiben, 
um den Bedarf an Futtergetreide zu senken.

Mit freundlichen Grüßen

Bitte 
ausreichend 
frankieren

Herrn
Cem Özdemir
Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft 
11055 Berlin

Datum / Unterschrift

Die Beimischung von Biokraftstoffen zu Benzin und Diesel 
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Sehr geehrter Herr Bundesminister Özdemir,
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